
 
Bürgermeisteramt 
 

  
 
 Schwäbisch Gmünd, 25.09.2023 
 Gemeinderatsdrucksache Nr. 176/2023 
 
 
 
 
 
Vorlage an 
 

 Ortschaftsrat Bettringen  
 zur Vorberatung  
 - öffentlich -  
   
 Klima-, Umwelt-, Energie- und Bauaus-

schuss/Betriebsausschuss für Stadtentwässerung 
 

 zur Beschlussfassung  
 - öffentlich -  
   

 

 

Sanierung Skateanlage Strümpfelbach 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Bieterübersicht 
 
 

Beschlussantrag: 
 
1. Der Vergabe folgender Arbeiten für das Projekt Sanierung Skateanlage Strümpfel-

bach wird zugestimmt:  
Lieferung und Bau der Skateelemente durch die Bau Wolf GmbH Bauunternehmen, 
Schwäbisch Gmünd, gemäß Angebot vom 14.09.2023 in Höhe von 99.960,00 € 

 
2. Der Ansatz 2022 für die Sanierung der Skateanlage Strümpfelbach in Höhe von 

50.000 € bei der Investitionsnummer 5510T51004 wird in voller Höhe als Ermächti-
gungsübertragung gemäß §21 Abs. 1 GemHVO in das Jahr 2023 übertragen 

 
3. Zur Finanzierung der Maßnahme werden 60.000 € überplanmäßig bei der Investiti-

onsnummer 5510T51004 „Skateanlage Strümpfelbach“ bereitgestellt. 
Die Deckung erfolgt innerhalb der Produktgruppe 5510 (Öffentliches Grün, 
Landschaftsbau) durch im Jahr 2023 kassenmäßig nicht benötigte Mittel bei der In-
vestitionsnummer 5510T-0009 (Essbarer Wildpflanzenpark). Hier sollen im nächsten 
Doppelhaushalt für das Jahr 2024 entsprechende Mittel erneut veranschlagt wer-
den. 
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Sachverhalt und Antragsbegründung: 
 
Die ersten Schritte zur Sanierung der Skateanlage Strümpfelbach, die ursprünglich 1997 
in Betrieb genommen wurde, erfolgten bereits im Frühjahr dieses Jahres. 
Mitte März wurde durch das Baubetriebsamt die bestehenden/ baufälligen Skateele-
mente, das Rundrohrgeländer und die Einfassungen zurückgebaut.  
Die Firma Eichele führte daraufhin die Belagsarbeiten durch. Das Areal stellt sich mo-
mentan als Asphaltfläche ohne Einfriedung dar. Für die Anlage wurden verschiedene 
Entwürfe diskutiert und mehrere Angebote eingeholt.  
 
Neben einer klassischen Anordnung aus Fertigbetonteilen liegt nun ein Konzept vor, bei 
dem alle Elemente vor Ort betoniert und handgeshaped werden. Das Konzept wurde 
von einem Netzwerk örtlicher Skater ausgearbeitet und soll durch Handshaper in Zu-
sammenarbeit mit und unter Federführung einer örtlichen Baufirma umgesetzt werden. 
 
Nach Prüfung aller Varianten sprechen folgende Vorteile für dieses Konzept: 

- Risikominimierung bei der Durchführung aufgrund genauer Platzkenntnis und –
analyse durch die entwerfenden Nutzer  

- Identifikation der Nutzer mit der Anlage durch Planungsbeteiligung 
- Bessere Akzeptanz der Anlage aufgrund individueller Gestaltung 
- Einbindung der regionalen Bauwirtschaft 

 
Da diese Variante zudem das preisgünstigste Angebot darstellt, soll der Bau der Skate-
elemente an die Firma Bau Wolf, die die Federführung übernimmt, vergeben werden. 
 
 
 

Mitteldeckung: 
 
Im Doppelhaushalt 2022/2023 sind unter der Investitionsnummer 5510T51004 für das 
Jahr 2022 Mittel in Höhe von 50.000 € für die Skateanlage etatisiert. Diese Mittel wer-
den in voller Höhe als Ermächtigungsübertragung gemäß §21 Abs. 1 GemHVO in das 
Jahr 2023 übertragen. 
 
Zusätzlich werden 60.000 € überplanmäßig bei der Investitionsnummer 5510T51004 
„Skateanlage Strümpfelbach“ bereitgestellt. Die Deckung erfolgt innerhalb der Pro-
duktgruppe 5510 (Öffentliches Grün, Landschaftsbau) durch im Jahr 2023 kassenmäßig 
nicht benötigte Mittel bei der Investitionsnummer 5510T-0009 (Essbarer Wildpflanzen-
park). Hier sollen im nächsten Doppelhaushalt für das Jahr 2024 entsprechende Mittel 
erneut veranschlagt werden. 
 
Insgesamt stehen damit für die Sanierung der Skateanlage Strümpfelbach 110.000 € zur 
Verfügung. 
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